
Im Feuerwehreinsatz muss der Gruppenführer/
Einsatzleiter unter hohem Druck mit wenigen 
Informationen Entscheidungen treffen. Nicht 
umsonst wird dieser Vorgang inzwischen den 
Abläufen in den Hochrisikobranchen gleich 
gesetzt. 

Es ist aber nicht nur der hohe Druck den es zu 
bewältigen gibt, sondern auch das Spannungsfeld 
zwischen schnellem Helfen und dem Beachten 
der Sicherheit der eigenen Kameraden.  
Gleichzeitig sind wir alle dem ausgesetzt was 
man heutzutage Human Factors nennt. Dieses 
Einsatztaktiktraining greift alle genannten 
Aspekte auf. In 1:1 Situationen kann eine 
Führungskraft hier Einsätze unter modernen 
didaktischen Aspekten abarbeiten und die 
Interaktion mit den Trupps trainieren. Dies führt 
zu nachhaltigem Einsatzerfolg und einem 
sicheren Gefühl bei allen Beteiligten.

    FOCUS EINSATZ      
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    FOCUS EINSATZ      
Modul 1 
An einem Übungsabend können  8-10 Teilnehmer in diese neue Ausbildunsmethode rein- 
schnuppern und Einsätze abarbeiten. 
Modul 2 
In einer Tagesveranstaltung für 8-10 Teilnehmer arbeiten wir Einsätze ab und besprechen die 
einzelnen Aspekte wie Recht, Taktik, Sicherheit und Möglichkeiten. Jeder Einsatz bietet dabei 
unterschiedliche Schwerpunkte. Kurze Theorie-Inputs, Übungen und die Analyse echter 
Unfälle runden den Tag ab. 

Modul 3  
Intensivtraining in einer kleinen Gruppe. Dieses Training eignet sich besonders für neue 
Führungskräfte und Führungskräfte, die bedingt durch wenig Einsätze, ihre Kompetenz 
auffrischen möchten. Der Schwerpunkt liegt insbesondere auf der Erkundung und der 
schwierigen Situation die richtigen Entscheidungen zu treffen. 
Modul 4 
Intensivtraining für erfahrenere Führungskräfte. Hier liegt der Schwerpunkt auf der 
Abarbeitung der Lage. Nach dem ersten Befehl werden Trupps eingesetzt die dann in  
realistischer Zeit Rückmeldungen geben. Nachgeforderte Kräfte müssen eingesetzt und 
aufgrund der Rückmeldungen die Taktik angepasst werden. In diesem Training wird die 
Kommunikation im Vordergrund stehen, da sie bei allen Unfallanalysen immer wieder als 
Ursache ermittelt wird. Ebenso können hier Einsatzkonzepte für zB Gefahrguteinsätze, Brand 
im Hochhaus oder Atemschutznotfall geschult oder überprüft  werden. 
Modul 5 
Einsatztraining für kleine Führungsgruppen mit ELW 1. Anhand einer punktuellen größeren 
Schadenslage zB Brand einer Lagerhalle werden Abschnitte gebildet und die Lage unter 
realistischen Bedingungen abgearbeitet. Im Focus steht bei diesem Training vor allem die 
Informationsverarbeitung unter dem Aspekt, dass die Kommunikation oft über Funk 
abgewickelt wird und die Lage aufgrund der vielen zu bewältigenden Aufgaben komplex ist.  

Die genauen Inhalte, Lagen und Einsatzobjekte können individuell abgesprochen und 
angepasst werden. Für Werkfeuerwehren sind Lagen aus betriebseigenen Objekten möglich. 
Alle Module wurden mit erfahrenen und unerfahren Berufs- und Freiwilligen 
Feuerwehrmännern/Frauen erprobt. 

Gerne erstelle ich Ihnen ein individuelles Angebot. 

Lassen Sie sich von dieser absolut neuen Trainingsform überraschen !!


